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Turner/-innen des Athletiksportvereins erfolgreich

Unser Bild zeigt die männliche Fördergruppe mit den Übungslei-
tern Oliver Unger (vorne links) und Daniel Maucher (vorne
rechts). Bilder: ASV.

Am 19. und 20. Oktober 2013 fand der Rückkampf des Bayernpokals
im Geräteturnen in der ASV-Halle in Bellenberg statt. Es war die er-
ste Veranstaltung dieser Größenordnung für die Bellenberger Tur-
ner, die dank der vielen Helfer mit Bravour gemeistert wurde.

Rund 280 Mädchen zeigten am Samstag in verschiedenen Wett-
kampfklassen an vier Geräten - Boden, Reck (Barren), Schwebebal-
ken und Sprung - ihr Können. Der ASV meldete wieder, wie im Vor-
kampf, zwei Mannschaften in den Wettkampfklassen (WK) 13 und
14. Zuerst gingen in der Wettkampfklasse 14 Elena Schick, Lea
Buchmann, Anna Zettl, Vanessa Rogel und Tamy Minkenberg an
den Start. In dieser Wettkampfklasse gab es 12 Mannschaften. Die
Mädels konnten trotz hervorragender Leistung den vierten Platz
vom Vorkampf nicht halten und kamen auf den fünften Platz mit ins-
gesamt 436,70 Punkten. Den ersten Platz erturnte sich der SV Ober-
elchingen mit 472,70 Punkten. Beste ASV-Turnerin in der Einzel-
wertung war Vanessa Rogel mit 56,85 Punkten (Platz 9) gefolgt von
Tamy Minkenberg mit 54,60 Punkten (Platz 18).

Am Spätnachmittag traten dann die Mädchen der Wettkampf-
klasse 13 an. Für den ASV starteten Patrizia Mayer, Lisa Mühlhau-
ser, Hannah Leyendecker, Leonie Schick, Sina Edel und Selina 
Lepple. Christina Sander trat als Einzelstarterin an. Diese Wett-
kampfklasse war ebenfalls mit elf Mannschaften sehr gut besucht.
Die ASV-Mädels konnten den achten Platz mit 429,36 Punkten vom

Vorkampf verteidigen. Den ersten Platz erkämpfte sich der TSV 
Illertissen mit 489,25 Punkten. Die beste Turnerin in der Einzelwer-
tung war Sina Edel mit 54,10 Punkten (Platz 27).

Am Sonntag zeigten dann 65 Turner an sechs Geräten (Sprung,
Barren, Reck, Boden, Seitpferd und Ringe) ihre Leistungen. Der ASV
konnte leider im Rückkampf nur mit einer Mannschaft antreten (im
Vorkampf waren es zwei Mannschaften), da krankheitsbedingt ei-
nige Turner ausgefallen waren. In der Wettkampfklasse 3 turnten
für den ASV Robin Minkenberg, Jakob Weber, Rafael Brzuske und
Jan Sander. Sie erturnten beachtliche 244,95 Punkte und platzierten
sich auf dem vierten Platz, da hier die Punkte vom Vorkampf fehl-
ten. Den ersten Platz erturnte sich der Vfl Leipheim mit 491,45
Punkten. Der beste Turner in der Einzelwertung war Robin Min-
kenberg mit 84,85 Punkten (Platz 3), gefolgt von Jan Sander mit
80,20 Punkten (Platz 9). In der Wettkampfklasse 2 trat Luca Capo-
casale als Einzelturner an und erkämpfte sich 83,55 Punkte.

Diese Veranstaltung hat gezeigt, dass Turnen eine faire Sportart
ist, jeder seine Leistungen in Form von Kraft, Disziplin und Aus-
dauer zeigen kann und trotzdem auch die Mannschaft eine Rolle
spielt. Alles in Allem war es eine gelungene Veranstaltung, wobei
ein großer Dank an alle Helfer und Kuchenspender ausgesprochen
werden muss.

Unser Bild zeigt die weibliche Fördergruppe mit den Übungsleitern
Tamara Kircher, Daniel Erdrich und Gela Erdrich (linke Seite) und
Kathrin Holland, Doris Schrapp und Jutta Günther (rechte Seite).

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren



BellenbergAktuell 10/2013 3

Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ 
erscheint am Donnerstag, 19. Dezember 2013. 
Abgabeschluss ist am Freitag, 6. Dezember 2013.

Das Allgäu packt`s! Packen Sie mit!

Wie auch in den vorigen Jahren nimmt die Jugendfeuerwehr dieses
Mal wieder an der alljährlichen Aktion „DasAllgäuPackt“ teil. Ziel
dieser Aktion ist es, bedürftigen Kindern und deren Familien mit
Paketen im Wert von ca. 12 Euro mit den wichtigsten Lebensmitteln
über den Winter zu helfen. Diese Pakete werden dann von der Frei-
willigen Feuerwehr am 19. Dezember 2013 nach Kellmünz gefah-
ren, wo ein großer LKW mit den Paketen beladen wird, um diese in
einige arme Länder Europas, wie z. B. Rumänien, Bosnien oder Bul-
garien zu fahren und hier direkt an bedürftige Kinder und deren Fa-
milien sowie an Waisenhäuser zu überreichen.
Und jetzt kommen Sie ins Spiel:

Damit die Jugendfeuerwehr möglichst viele Pakete packen kann,
werden Sie recht herzlich dazu eingeladen, sich mit Ihrem eigenen
Paket bei dieser Aktion zu beteiligen.

Packliste: 1 Plüschtier oder Spielzeug (gerne auch gut erhaltenes
gebrauchtes Kuscheltier), 1 Duschgel, 1 Zahnbürste, 1 Zahnpasta, 1
kg Zucker, 2 kg Mehl, 1 kg Reis, 1 kg Nudeln, 1 Päckchen Salz, 1 Li-
ter Speiseöl (keine Glasflasche), 100 g Früchtetee, 2 Packungen
Kekse und 2 Tafeln Schokolade.

Sie können Ihr gepacktes Paket am Samstag, 7. Dezember 2013,
von 10 Uhr bis 18 Uhr bei Edeka Oexle in Bellenberg, oder am Sams-
tag, 14. Dezember 2013, von 10 Uhr bis 14 Uhr, und am Montag, 16.
Dezember 2013, von 18 Uhr bis 20 Uhr, im Feuerwehrhaus in Bel-
lenberg abgeben, damit die Jugendfeuerwehr es dann zur Sammel-
stelle fahren kann. Die Mitarbeiterinnen im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ nehmen Ihr Paket natürlich auch gerne entgegen. Weitere
Infos können Sie auf der Internetseite www.dasallgaeupackt.de,
oder auf der Homepage www.jf-bellenberg.de, entnehmen. Die Ju-
gendfeuerwehr freut sich auf Ihre tatkräftige Unterstützung.

Zerstörung durch Taifun Haiyan auf den Philippinen. 
Bild: LandsAid.

Nothilfe auf den Philippinen

Taifun Haiyan: LandsAid 

leistet Nothilfe

LandsAid schickte Projektkoordinator sowie medizinisches Team
auf die Philippinen – Notfallmedizinische Versorgung der zahlrei-
chen Verletzten nach dem verheerenden Taifun. Einer der schlimm-
sten Stürme in ihrer Geschichte hat am 8. November 2013 die Phi-
lippinen verwüstet. Der Taifun Haiyan hat mit Windstärken von 300
km/h in dem Inselstaat gewaltige Zerstörungen hinterlassen. An
den Küsten brachte er mehr als fünf Meter hohe Flutwellen. Ein UN-
Vertreter verglich das Ausmaß mit der Tsunami-Katastrophe von
2004. In Kooperation mit dem Bündnis der Hilfsorganisationen Ak-
tion Deutschland Hilft (ADH) leistet die Hilfsorganisation LandsAid
e. V. auf den Philippinen unmittelbare Nothilfe.

LandsAid-Projektkoordinator Dirk Growe reiste in das Katastro-
phengebiet, um sich ein Bild von der Situation vor Ort zu machen.
Zudem entsendete LandsAid unter der Leitung des Vorstandsvor-
sitzenden Hans Musswessels ein medizinisches Team – bestehend
aus zwei Ärzten und einer Krankenschwester – in die Region, um
den zahlreichen Verletzten eine notfallmedizinische Basisversor-
gung zu bieten und die Überlebenden in der Katastrophenregion zu
versorgen. Das Team führt Medikamente und medizinischen Sach-
bedarf mit, die vom langjährigen Kooperationspartner APOTHEKER
HELFEN e. V. gestellt wurden. Tausende Menschen werden ver-
misst oder sind verletzt, ganze Landstriche sind dem Erdboden
gleich gemacht. Laut UN sind insgesamt 9,5 Millionen Einwohner
betroffen, davon laut UNICEF etwa 1,7 Millionen Kinder. Der Sturm
traf besonders die Inseln Leyte, Samar und Cebu. In der besonders
betroffenen Stadt Tacloban und in der Provinz Leyte werden bereits
mehr als 10.000 Tote geschätzt. Vier Fünftel der Häuser wurden
hier komplett zerstört. In den beiden Provinzen sind etwa 4,3 Mil-
lionen Menschen obdachlos geworden und benötigen dringend
Hilfe. Es mangelt an allem - Medikamenten, Verbandsmaterial, sau-
berem Trinkwasser und Lebensmitteln. Plünderungen haben mas-
siv zugenommen. Vielerorts ist die Kommunikation mit der Außen-
welt unterbrochen, weil Strom- und Telefonleitungen zerstört wur-
den. Das genaue Ausmaß der Schäden ist noch unüberschaubar.
Die Zahl der Toten und Verletzten steigt stetig an. „Hunderttau-
sende Menschen warten dringend auf Hilfe. Wir werden unseren
Teil dazu beitragen – doch dafür brauchen wir auch Ihre Unterstüt-
zung“, sagt Hans Musswessels. „Bitte helfen Sie uns mit Ihrer
Spende, damit wir auch weiterhin schnell und unkompliziert Men-
schen in Not unterstützen können!“

Aktion Deutschland Hilft bittet um Ihre Spende: Spendenkonto
10 20 30, Bank für Sozialwirtschaft, BLZ 370 205 00 (BIC: BFS-
WDE33XXX, IBAN: DE29370205000008322501), Spendenhotline:
0900 55 102030 oder Online: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de.
LandsAid e. V. Sparkasse Landsberg-Dießen, Konto 14001, BLZ
70052060.

Athletiksportverein 

erhält Qualitätssiegel

Dem ASV Bellenberg wurde am 15. Oktober 2013 im Auftrag des
BTV (Bayer. Turnverband) durch den Vorsitzenden des Turngaus Il-
ler-Donau, Dr. Bernd Kutter, das Qualitätssiegel „Pluspunkt Ge-
sundheit DTB (Deutscher Turner-Bund)“ verliehen. Durch Übungs-
leiter Bernd Lilla kann nun die Initiative des Deutschen Turner-Bun-
des „Qualität im Gesundheitssport“ auch in Bellenberg umgesetzt
werden. Der ASV bietet zukünftig allen Erwachsenen Kurse für
Präventionssport an. Diese Kurse können auf Anfrage bei den je-
weiligen Krankenkassen eingereicht werden. Gesunder Sport und
Bewegung ist ein „Muss“ in jedem Alter. „Wer rastet, der rostet“!
Unser Bild zeigt von links nach rechts: Dr. Bernd Kutter, Vorsitzen-
der Turngau Iller-Donau, Bernd Lilla, Übungsleiter ASV, und Wolf-
gang Schrapp, Vorsitzender ASV. Bild: ASV.
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Kostenfreie Energieberatung 
im Rathaus
Die Gemeinde Bellenberg bietet seinen Bürgerinnen und Bürgern
regelmäßig eine kostenfreie und neutrale Energieberatung im Rat-
haus an. Bei der unabhängigen Beratung durch geprüfte Energie-
berater der Regionalen Energieagentur Ulm können sich Haus- und
Wohnungsbesitzer sowie Bauherren ausführlich über energetische
Gebäudestandards, Wärmedämmung, Heizungs- und Lüftungs-
technik, zu Förderprogrammen und erneuerbare Energien informie-
ren. Zum individuellen Beratungstermin sollten Unterlagen wie
Baupläne, Bilder und Messprotokolle mitgebracht werden.

Der nächste Beratungstermin findet am Montag, 25. November
2013, von 14 Uhr bis 17 Uhr, im Rathaus statt. Weitere Termine wer-
den bekanntgegeben.

Wir bitten für die Koordination der Termine um Anmeldung bis
Freitag, 22. November 2013 im Bürgerbüro, Telefon 7840, E-Mail:
service@gemeinde-bellenberg.de.

Gemeindepsychiatrischer 
Verbund Günzburg/Neu-Ulm
Der Gemeindepsychiatrische Verbund (GPV) ist ein Netzwerk von
Einrichtungen und Diensten, die medizinische, rehabilitative und
psychosoziale Angebote der psychiatrischen Versorgung in der Re-
gion Günzburg/Neu-Ulm abdecken. Der Verbund ist in diesem
Sinne ein Netzwerk von Einrichtungen und Diensten, die unterein-
ander eng kooperieren und gemeinsam eine vertragliche Versor-
gungsverpflichtung für einen definierten Personenkreis überneh-
men.

Der Verbund ist damit ein Teil der Infrastruktur für die Bürgerin-
nen und Bürger der beiden genannten Landkreise. Neben der kon-
kreten einzelfallbezogenen Hilfe und Steuerung geht es dabei in er-
ster Linie um die Fragen, welche Angebote in der Region Günz-
burg/Neu-Ulm vorhanden sind, welche Ziele für die psychiatrische
Versorgung in einem Kreis oder einer Stadt vorrangig sind, wo evtl.
Versorgungslücken oder Überangebote existieren und welche
neuen Angebote ggfs. geschaffen werden sollten. Für die vertie-
fende Behandlung der konkreten Themen haben sich mittlerweile
vier Arbeitskreise etabliert. Diese befassen sich schwerpunktmäßig
mit den Themen Kinder- und Jugendpsychiatrie, Allgemeinpsychia-
trie, Sucht sowie Gerontopsychiatrie. Spezielle Themen, wie z. B.
die Einrichtung einer Demenz-WG werden zudem in temporären
Projektgruppen bearbeitet.

Der Datenschutz in der 
gesetzlichen Rentenversicherung
Wer bei der Deutschen Rentenversicherung Leistungen beantragt,
muss alle Tatsachen angeben, die für die Leistung erheblich sind
und auf Verlangen der Erteilung der erforderlichen Auskünfte
durch Dritte zustimmen. Bezieht jemand bereits eine Leistung, sind
Änderungen in den Verhältnissen, die für die Leistung erheblich
sind, oder über die im Zusammenhang mit der Leistung Erklärun-
gen abgegeben worden sind, unverzüglich mitzuteilen. Beweismit-
tel sind zu bezeichnen und auf Verlangen des zuständigen Lei-
stungsträgers sind Beweisurkunden vorzulegen oder ihrer Vorlage
zuzustimmen. Die Angaben werden einerseits benötigt, um dem
Einzelnen die ihm zustehende Leistung zu gewähren, und anderer-
seits die missbräuchliche Inanspruchnahme von Sozialleistungen
zu verhindern. Zumeist sind die bekannt zu gebenden Daten be-
sonders sensibel. Sie betreffen häufig den intimen Lebensbereich
eines Menschen, zum Beispiel den Gesundheitszustand und sind
deshalb äußerst schutzwürdig. Daher garantiert die Deutsche Ren-
tenversicherung jedem, der im Laufe seines Lebens mit ihr zu tun
hat, die Wahrung des Sozialgeheimnisses. Jeder hat ein Recht dar-
auf, dass der Rentenversicherungsträger keine Daten unbefugt und
unbegrenzt erhebt, speichert, verarbeitet oder nutzt. In der Fachin-
formation 7/2013 wird der Datenschutz in der gesetzlichen Renten-
versicherung näher erläutert. Alle elektronischen Informationen,
auch die der vergangenen Jahre, finden Sie direkt unter www.deut-
sche-rentenversicherung-in-bayern/fachinformationen.de, oder un-
ter www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de auf der Start-
seite des jeweiligen Regionalträgers rechts unter Wichtige Links.
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• kompetente Beratung

• Geschenkgutscheine

Unser Service für Sie:
• Rundum-Service für Ihre Brille wie Reinigung und Reparatur
• Brillenglasbestimmungen• Kontaktlinsenkontrolle
• Sonderangebote
• Markengläser sowie unsere Hausmarke

zu fairen, günstigen Preisen

Unser Sortiment:
• Moderne und klassische Brillenfassungen
• Kinder- und Jugendbrillen
• Sonnenbrillen in bester Qualität, wenn Sie wünschen

auch mit Ihren Glasstärken
• günstige Fertiglesebrillen - auch getönt
• Kontaktlinsenanpassung mit Zubehör (z. B.: Pflegemittel)
• Brillenetuis, Brillenbänder
• Nahrungsergänzungsmittel im Zuge der

trockenen Maculadegeneration
• Tränenersatzmittel

METZGEREIHÖRMANNIhre
QUALITÄT

in Bellenberg . Memminger Straße 8 . Telefon 07306.6343 . Fax 92 22 70

SCHMECKT!
die einfach
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Wärmebildaufnahmen
Ein Beitrag zur Energieeinsparung

In der aktuellen Ausgabe von Bellenberg Aktuell befindet
sich eine Beilage der erdgas schwaben gmbh.

Die Gemeinde unterstützt die Aktion, dass sich die Bürge-
rinnen und Bürger Infrarotbilder von ihrem Haus machen las-
sen können, die über die Wärmedurchlässigkeit der Gebäude
wichtige Informationen liefern können. Diese können Grund-
lage für entsprechende Sanierungsmaßnahmen und Wärme-
dämmungsmaßnahmen sein.

Christbaumausstellung am 
zweiten Adventswochenende
Mit Weihnachtsbazar der Drachenbläser

Die Gemeinde veranstaltet am 7. und 8. Dezember 2013 in der Turn-
und Festhalle eine Christbaumausstellung, bei der Vereine und Ge-
meinschaften nach eigenen Ideen oder einem eigenen Motto einen
Christbaum schmücken dürfen. Während der Öffnungszeiten treten
Kinder aus dem Haus des Kindes „Guter Hirte“ auf und ein Niko-
lausbesuch ist geplant. Beim Besuch der Christbaumausstellung
wird kein Eintritt verlangt. Für eine kleine Spende für einen carita-
tiven Zweck ist eine Spendenkasse aufgestellt.
Gleichzeitig findet der Weihnachtsbazar der Drachenbläser statt,
der dieses Jahr ins Foyer der Turn- und Festhalle verlegt wurde.
Für Ihr leibliches Wohl sorgen die Drachenbläser in den Verkaufs-
hütten vor dem Foyer mit Glühwein, leckeren Waffeln, Grillwurst
und russischen Spezialitäten sowie die Bürgerstuben. Das Rahmen-
programm zur Ausstellung wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.
Die Öffnungszeiten sind:
Samstag, 7. Dezember 2013, 15 Uhr bis 19 Uhr
Sonntag, 8. Dezember 2013, 10:30 Uhr bis 17 Uhr.
Wir freuen uns bereits heute auf eine gelungene Veranstaltung und
Ihr hoffentlich zahlreiches Kommen!

Ehrungen bei der 
Musikgesellschaft Bellenberg
Beim diesjährigen Kameradschaftsabend der Musikgesellschaft am
8. November 2013 konnte Vorsitzender Tobias Schiller drei Musiker
für 10-jährige und 15-jährige Treue zur Musik ehren. Im Auftrag des
Allgäu-Schwäbischen Musikbund überreichte Tobias Schiller die
Urkunde und die Anstecknadel in Bronze für 10-jährige Treue an
Melissa Scheib und für 15-jährige Treue an Andreas Botzenhart und
Stefan Lettner. Unser Bild zeigt von links nach rechts: Vorsitzender
Tobias Schiller, Andreas Botzenhart, Stefan Lettner und Melissa
Scheib. Bild: Musikgesellschaft.

Herbstversammlung beim Obst- und Gartenbauverein

Der Vorsitzende des Obst- und Gartenbauvereins, Gunther Shelley,
begrüßte die zahlreich erschienenen Mitglieder und Gäste in der
herbstlich geschmückten Turn- und Festhalle zur alljährlichen
Herbstversammlung. Anschließend stand die neue Satzung auf der
Agenda. 64 wahlberechtigte Mitglieder des Obst- und Gartenbau-
vereins waren an diesem Abend anwesend. Nachdem Vorsitzender
Gunther Shelley die Neuerungen der Satzung erläutert hatte und
keine weiteren Fragen gestellt wurden, wurde die Satzung einstim-
mig durch die Mitglieder angenommen. Auch die Eintragung in das
Vereinsregister wurde beschlossen.

Der nächste Tagesordnungspunkt war der Vortrag „Hochbeet –
Mühelos zum Gartenglück“ von Kreisfachberater Rudolf Siehler. Als
frische Speisekammer eignen sich selbst kleinste Flächen zum Bau
eines Hochbeetes. Durch die erhöhte Arbeitsfläche werden Rücken
und Gelenke geschont und die Freude am Anbau von eigenem
Gemüse bis ins hohe Alter auch für „Rückengeschädigte“ und Roll-
stuhlfahrer ermöglicht. So wird die bodennahe, oftmals anstren-
gende Gemüsekultur zu einer mühelosen Hochkultur. Neben er-
leichterter Pflege und Ernte bietet ein Hochbeet zudem die Mög-
lichkeit, auch auf einer Fläche mit schlechtem Boden Nutzpflanzen
anzubauen. Mit bestem Mutterboden tiefgründig befüllt, finden un-
sere Gemüsepflanzen im Hochbeet ideale Wachstumsbedingungen
vor. Im Frühling wird die Erde sehr schnell auch in der Tiefe er-
wärmt. Bei Regen fließt das Wasser stets gut ab, wodurch
Staunässe verhindert und die Sauerstoffversorgung der Pflanzen-
wurzeln gesichert wird. Außerdem nehmen Schnecken nur ungern
den beschwerlichen Weg auf sich, ein Hochbeet hinauf zu kriechen
und sind deshalb dort seltener als in Bodenbeeten zu finden. Ein
Schneckenblech aus Kupfer hilft hier zusätzlich. Zudem können die
Schnecken im Hochbeet leichter abgesammelt werden. Im Rahmen
seines Vortrages referierte Kreisfachberater Rudolf Siehler über die
Vorteile des Hochbeetes, den Bau eines Hochbeetes, die Baumate-
rialien sowie über die Bepflanzung und Fruchtfolgen.

Grußwort und Ehrungen durch die 1.Bürgermeisterin Simone
Vogt-Keller

Die Anerkennung der ehrenamtlichen Blumen- und Rabatten-
pflege durch die Gemeinde führte 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-
Keller durch. Nach ihrem Grußwort ehrte Simone Vogt-Keller im
Einzelnen folgende Personen, welche jeweils ein Geschenk der Ge-
meinde erhielten: Alwine Aumann, Elisabeth Botzenhart, Diana
Burkhart, Klara Göppel, Christa Grauer, Dorothea Höfer, Friedegund
Hunger, Helga Kast, Anna Langer, Marianne Liebner, Kunigunde
Martin, Peter Schlegel, Erna Schliefer, Lidia Schuster, Wolfgang
Überhör und Erika Zöllner.

Nachdem es beim Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge
keine Wortmeldung mehr gab, endete die Herbstversammlung tra-
ditionell mit einer Blumenverlosung.

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Vorsitzender Gunther
Shelley, Peter Schlegel, Alwine Aumann, Erika Zöllner, Erna
Schliefer, Elisabeth Botzenhart, Klara Göppel, Christa Grauer,
Dorothea Höfer, Anna Langer und Bürgermeisterin Simone Vogt-
Keller. Bild: Obst- und Gartenbauverein.
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Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e. V.
Der Landesbund für Vogelschutz in Bayern e. V., Kreisgruppe Neu-
Ulm, unter dem Vorsitz von Franz Zeller, informiert über folgende
Veranstaltungen:

Stunde der Wintervögel
Winterbeobachtungen mit Hubert Ilg

Samstag, 4. Januar 2014, 13.45 Uhr, Rathaus Bellenberg – 14 Uhr,
Parkplatz Eislaufanlage Senden.
Viele Vogelarten haben sich an unser Klima angepasst und bleiben
den Winter über bei uns bzw. ziehen aus den kälteren Regionen im
Norden und Osten in unsere Region, um hier zu überwintern. LBV
und NABU rufen jedes Jahr auf, im Rahmen der „Stunde der Win-
tervögel“ diese Vögel zu zählen und die Ergebnisse zu melden, um
langfristige Bestandsveränderungen zu erkennen. Wir wollen die
häufigen, aber auch die unbekannteren unter unseren Wintergä-
sten beobachten und bestimmen.

Sicherheit für die Schulkinder
Am Morgen ist es noch nicht ganz hell. Oft hat es Nebel. Doch die
Kinder sind auf dem Schulweg. Da freuten sich die Erstklässler, ihre
Lehrerinnen und die Eltern der Schulneulinge über die Sicherheits-
westen. Diese bekamen sie zu Beginn ihrer Schulzeit als Geschenk.
Der ADAC stattete wieder viele Schulen mit den Sicherheitswesten
aus. Damit gerüstet, testeten die beiden ersten Klassen bei einem
Unterrichtsgang die neu erstellte Querungshilfe in der Bahnhof-
straße, die viele Schüler als Schulweg nutzen, ebenso den Über-
gang an der Ampel in der Ulmer Straße. Mit der richtigen Ausrü-
stung und dem notwendigen Wissen, so hoffen alle, kommen die
Kinder sicher zur Schule. Unsere Bilder zeigen die Klassen 1a und
1b mit ihren Sicherheitswesten. Bilder: Lindenschule.

Männer-Volleyball-Spieltag
Nach neun Jahren Pause fand am 20. Oktober 2013 wieder ein Män-
ner-Volleyball-Spieltag im Vöhringer Sportpark statt. Die neu for-
mierte Mannschaft der Volleyball-Spielgemeinschaft (VSG) ASV
Bellenberg/SC Vöhringen empfing im ersten Spiel die Reserve des
TSV Laupheim. Diese junge Mannschaft spielte flott auf und zeigte
der noch nicht optimal eingespielten VSG-Mannschaft in den Sät-
zen eins und zwei die Grenzen auf. Nach ersten Anlaufschwierig-
keiten wurden die Sätze drei, vier und fünf gewonnen. Mehr Stabi-
lität im Angriff und vor allem starke Blockarbeit zwangen die Laup-
heimer zu immer mehr Fehlern. Abwehr und Annahme wurden ge-
zielt von Libero Tobias Zinner geordnet. Nach kurzer Pause stand
den durch fünf Sätze belasteten VSG-Spielern mit dem TSV Herb-
rechtingen ein frischer und erfahrener Gegner gegenüber. Ein flot-
ter Start brachte unter Einsatz der letzten Kraftreserven eine 2:1-
Führung. Hier zeichneten sich wiederum Kapitän Tobias Hammer
und Felix Bumiller im Mittelblock mit diversen tollen Punkten aus.
In den Sätzen vier und fünf führten dann konditionelle Schwächen
zur knappen Niederlage. Trotz guter Pässe von Zuspieler Oliver
Sauter konnten die Angreifer nicht mehr an ihre vorherigen Punk-
tequoten anschließen. Mit drei von sechs möglichen Punkten kann
aber zum Saisonstart mit einer neu formierten Mannschaft durch-
aus ein positives Resümee gezogen werden. Die Gegner in der „Si-
cherheitsliga“ B-Klasse zeigten ein überraschend hohes Niveau, so-
dass die Ergebnisse mehr als gerecht waren. Mit Focus auf Kondi-
tion und Durchschlagskraft im Angriff wird nun die Vorbereitung
für die nächsten Spieltage in Angriff genommen, um den Anschluss
zur Tabellenspitze nicht zu verlieren. Es spielten: Oliver Sauter, To-
bias Hammer, Felix Bumiller, Dieter Hahn, Philipp Knoll, Luis Sailer,
Marc Fesenmayer, Tobias Zinner, Bernhard Ilg.

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

Bastelbedarf

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 14.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag Nachmittag geschlossen ! Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Adventsmarkt im Butterfly
am Samstag 23. November

14.00 bis 17.00 Uhr
Für das leibliche Wohl sorgt

die 4. Klasse der Lindenschule

Unser Bild zeigt von links nach rechts: Bernhard Ilg, am Ball To-
bias Hammer, Luis Sailer, Felix Bumiller und am Netz Zuspieler
Oliver Sauter. Bild: ASV Volleyball.
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Katholischer 
Seniorenkreis
Der Katholische Seniorenkreis
lädt am Donnerstag, 12. Dezem-
ber 2013, 14 Uhr, zum feierli-
chen Adventnachmittag mit
Gabi und Christina Kurz in den
Pfarrsaal ein.
Singkreis
Alle, die gerne in der Gemein-
schaft Volkslieder, Marienlie-
der, Evergreens oder im Dezem-
ber dann Adventslieder singen,
sind ganz herzlich dazu einge-
laden. Nächster Termin am
Donnerstag, 19. Dezember
2013, 15 Uhr bis 16 Uhr, im
Pfarrsaal.

Keine Zeit 
zum Blut spenden

So mancher Mitbürger wird
beim Lesen dieses Aufrufes zur
Blutspendeaktion des Bayeri-
schen Roten Kreuzes in seiner
ersten Reaktion sagen: „Dazu
habe ich keine Zeit.“ Dieser
Satz ist zu einem Symptom für
das Leben geworden. Wäre es
nicht klüger, für das Wichtige,
ja Lebensrettende, beizeiten
und ganz bewusst eine Stunde
seiner Freizeit zu opfern? Für
eine Blutspende zum Beispiel?
Niemand weiß schließlich,
wann er selbst einmal darauf
angewiesen ist, dass ein ande-
rer sich Zeit als Blutspender für
ihn genommen hat, ohne Dank
und Anerkennung, einfach so.
Die nächste Blutspendeaktion
des Bayerischen Roten Kreuzes
findet am Mittwoch, 11. Dezem-
ber 2013, 17 Uhr bis 20.30 Uhr,
im Rot-Kreuz-Haus, statt.

Sprechtag für 
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Rentenver-
sicherung Schwaben hält am
Mittwoch, 12. März 2014, 8 Uhr
bis 12 Uhr, 13.20 Uhr bis 16 Uhr,
im Rathaus der Gemeinde einen
Sprechtag für Rentenversi-
cherte ab. Den Besuchern des
Sprechtages wird dabei Gele-
genheit gegeben, ihre Renten-
versicherungsunterlagen zu
überprüfen und sich in allen
Fragen der Rentenversicherung
beraten zu lassen. Die Besucher
sollen zum Sprechtag ihren Per-
sonalausweis bzw. ihren Reise-
pass und sämtliche Rentenver-
sicherungsunterlagen mitbrin-
gen.
Es ist unbedingt erforderlich,
sich für diesen Beratungster-
min (unter Angabe der Versi-
cherungsnummer) vorher anzu-
melden. Das Rathaus nimmt ab
sofort telefonisch Anmeldun-
gen unter Telefon 78410 für den
Sprechtag entgegen. Die Ter-
minvereinbarung soll helfen,
unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

Gültig vom 01.12. bis 15.12.2013.  Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. 
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 1) Ehemaliger Verkaufspreis. 

Da geht’s mir gleich viel besser !

henle@apotheke-bellenberg.de · www.apotheke-bellenberg.de

BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg
Telefon 07306 96100

ST. MICHAEL-APOTHEKE
89269 Vöhringen
Telefon 07306 5570 

Guten Tag
Sympathie-Punkt

Nur ein Gutschein und Artikel pro Person. 
Gültig vom 01.12. bis 15.12.2013

Ihre PLZ
 Sie erhalten mit diesem Coupon  
einen Rabatt von 

 10%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem  
 Selbstbedienungs sortiment! 
   Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Guten Tag
Aktuelle  
Angebote  
bis 15. Dezember 
2013

BOSO Medilife S

Blutdruckmessgerät 
für das Handgelenk

statt € 39,90 1)

Freundschaftspreis

€ 31,98
Wir beraten Sie gerne

Olivenöl 
Intensivcreme  
exklusiv

50 ml

statt € 19,95 1)

Freundschaftspreis

€ 17,98
Wir beraten Sie gerne

100 ml = € 35,96

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen
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Wir beten den Rosenkranz
vom 01.12. bis 31.12.2013 für alle Flüchtlinge und Vertriebenen
Sonntag 01.12. 1. ADVENT - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst - Büchertisch und Verkauf von 

Scherbenengeln 
Xaver Rapp, Gertrud Kienle, Rosa und Oskar Vogt, Hermine 
Weis und Maria Wuchenauer, Familie Block - Gramlich
Verstorbene des Jahrgangs 1943

10:30 Taufe: Beer Raphael Maximilian, Louis Anton Konrad 
Mittwoch 04.12. Hl. Barbara, hl. Johannes v. Damaskus, Adolph Kolping
18:00 Rosenkranz
18:30 Rorateamt

Johann Schliefer und Balbina und Engelbert Barabeisch,
Sara Schweigart und Angehörige, Maria Sailer, Walter Mang, 
Rosa und Franz Kasseckert, Verstorbene Böck - Kleber

Freitag 06.12. Hl. Nikolaus
9:00 Heilige Messe

Eugen Paulus (1.Bruderschaftsmesse)
Samstag 07.12. Hl. Ambrosius
18:00 Rosenkranz für Josef Barabeisch, Hildegard Varga, 

Elise Müller 
18:30 Vorabendmesse

Josefa und Herbert Jung, Xaver und Zäzilia Müller
Verstorbene Rippl - Dürr, Maria Barabeisch, Dieter Fick und 
Angehörige, Johann und Katharina Pregel, Alfred Kast
Josef und Josefa Göggelmann, Maria und Erwin Rottbauer
Verstorbene Schindler – Lettner

Sonntag 08.12. 2. ADVENT - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst

Aloisia Kraska,  Johann Harder, Josef Bauer
Verstorbene Polzer und Romfeld, Maria Mergle und 
Angehörige, Roland Mendler, Jakob und Rudolf Schrapp, 
Jakob Aschmer und Eltern

Mittwoch 11.12. Hl. Damasus I.
18:00 Rosenkranz 
18:30 Rorateamt

Anton Frank und Eltern, Verstorbene Schödlbauer, 
Scholastika und Max Schiller, Verstorbene Rottbauer, Sailer 
und Göggelmann, Katharina und Jakob Wieringer, Georg 
Reiner mit Eltern und Verstorbene Brüstle

Donnerstag 12.12. Unsere Liebe Frau in Guadalupe
13:30 Hl. Messe mit den Senioren 
Samstag 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz
18:00 Rosenkranz 
18:30 Vorabendmesse

Georg und Helmut Kiechle, Otto Betz, Pater Theodor 
Neuhäusler und Eltern, Verstorbene Mayer, Maria, Alois und 
Inge Wuchenauer und Maria Miller, Lorenz und Sofie Nießer 
und Angehörige

Sonntag 15.12. 3. ADVENT (Gaudete)  - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Cantamus - Pfarrgottesdienst 

Anita Lang, Josef Kittel, Familie Gröger, Maria Prestel
Ernest Shelley und Arthur und Charlotte Sohn

Montag 16.12.
18.30 Bußgottesdienst
Mittwoch 18.12.
18:00 Rosenkranz 
18:30 Rorateamt 

Adalbert Braig und Eltern und Schwiegereltern, Magdalena 
und Otto Blessing, Peter Sälzle, Maria Mergle mit 
Angehörigen Gaiser – Prestel Josef und Else Schnitzer

Donnerstag 19.12.
15:00 Krankenkommunion
Freitag 20.12.
9:00 Heilige Messe 

Maria Mergle (1.BM), Sonhilda Jäger (2.BM)
Samstag 21.12.
18:00 Rosenkranz 
18:30 Vorabendmesse

Verstorbene Graf - Sikorski und Angehörige, Anna Schwägerl
und Erna Saur mit Eltern, Anna und Johann Göppel, 
Verstorbene Mayr - Eck, Verstorbene Pfluger - Neubauer - 
Betz

Sonntag 22.12. 4. ADVENT  - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00 Rosenkranz 
9:30 Pfarrgottesdienst

Verstorbene Zeiler – Aßfalg, Johanna Heinrich, Hugo und 
Magdalena Eck, Alexander Kurz und Angehörige, Adam Zöll-
ner und Eltern, Ludovika Rapp, Magdalena Prestel 
und Zenzi Weber

Dienstag 24.12. HEILIGER ABEND  - Kollekte f. Adveniat -
16:00 Kindermette 
17:30 1. Christmette

Maria Prestel, Käthe und Xaver Kast und Angehörige
22:00 2. Christmette
Mittwoch 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN

- Kollekte f. Adveniat -
10:00 Rosenkranz 
10:30 Festgottesdienst

Ernst Leinfelder und Angehörige, Centa Waber, Ludwig und 
Kreszentia Rapp, Stefan und Anna Mensch, Maria und Alois 
Merz, Hedwig und Franz Kropf, Anni und Rudi Jäckl, Hedwig,
Helmut und Karl Köhler

Donnerstag 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSTAG und hl. Stephanus
- Kollekte f.d. Pfarrei -

9:00 Rosenkranz 
9:30 Folklore - Heiliges Amt 

Karl und Lidwina Harder, Jürgen Linhart, Verstorbene 
Hörmann - Hirschberger – Stalzer, Familie Tasler - Sturm – 
Eckel, Eugen Paulus, Barbara und Paul Horn und Jürgen 
Bögel, Wilhelmine Rechtsteiner, Johann Kerperin, 
Ludwig Hartl

10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrsaal 
Sonntag 29.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE

- Kollekte f.d. Familienbund d: dt. Katholiken -
10:00 Rosenkranz 
10:30 Pfarrgottesdienst mit anschl. Kindersegnung 

Maria Heinrich, Klemens Kratschmann, Familie Prestel – 
Gaiser, Lorenz Ehm, Alfred Edel und Eltern und Geschwister

10:30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal
Dienstag 31.12. Hl. Silvester I.
15:00 Dankrosenkranz 
15:30 Jahresschlussmesse mit Te Deum und Segen

für die Verstorbenen des vergangenen Jahres

Termine Pfarrgemeinde Bellenberg
Pfarrgemeinderat: Am Samstag, 30.11.2013 und Sonntag, 1.12.2013 werden
nach den Gottesdiensten wieder Bücher, Kalender, und vieles mehr am Bücher-
tisch zum Kauf angeboten, unter anderem auch „ScherbenEngel“. Diese Engel
werden von jungen Palästinensern aus Glasscherben ihrer zerstörten Stadt gefer-
tigt , die sich so ihren Unterhalt sichern, da durch den Krieg keine Touristen und
Pilger mehr nach Bethlehem kommen. Diese Engel können auch im Pfarrbüro er-
worben werden.

Frauenbund:
Dienstag, 10.12. 19.30 Uhr: Adventliche Feier im Frauenbundraum
Freitag, 13.12. 13.00 Uhr: Busfahrt zum Mittelaltermarkt nach Esslingen

Abf.Metzg., Anmeldung nur mit Vorkasse b. M.Mair, Tel.5637
Maucher, Fahrtkosten 22,00 Euro

Seniorenkreis:
montags 14.00 Uhr: Seniorengymnastik
Donnerstag, 06.12. Ausflug zum Adventmarkt nach Biberach
Donnerstag, 12.12. 14.00 Uhr: Adventfeier
Donnerstag, 19.12. 15.00 Uhr: Singkreis

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg: Tel. 6380
Mittwochs 9.00 – 11.00 Uhr und  14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstags 9.00 – 11.00 Uhr und  14.00 – 16.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist in den Schulferien geschlossen.

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 10.00 Uhr
Samstag 15.00 – 16.00 Uhr

Mädchengruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Block, Tel. 308 669 
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienstanzeiger der Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.12.2013 bis 31.12.2013



 
Gottesdienstanzeiger der Evangelischen Kirchengemeinde 

Vöhringen  Bellenberg  Illerberg  
Monatsspruch Dezember 2013 

 und das Leben war das Licht der Menschen  
Sonntag, 24.11. Ewigkeitssonntag 
  Predigtgottesdienst mit Totengedenken 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
10.30 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg  
Samstag, 30.11:  
17.00 Uhr  Gottesdienst für Ehejubilare Martin-Luther-Kirche Vöhringen  
Sonntag, 01.12. 1. Advent 
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit der  

Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
11.00 Uhr  Wegweiser-Gottesdienst Ev. Gemeindehaus Vöhringen  
Sonntag, 08.12. 2. Advent 

 Predigtgottesdienst mit Kirchenchor 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr  Evang. Gemeindehaus Bellenberg  
Sonntag, 15.12. 3. Advent 
09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst Martin-Luther-Kirche Vöhringen  
Mittwoch, 18.12.  
14.00 Uhr   Abendmahlgottesdienst für Heimbewohner  

im Caritaszentrum Vöhringen  
Sonntag, 22.12. 4. Advent 
  Predigtgottesdienst im Zeichen des Friedenslicht 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen Predigtgottesdienst 
10.30 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg  
Dienstag, 24.12. Hl. Abend Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
15.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
17.00 Uhr  Christvesper mit Kirchenchor 
23.00 Uhr  Gottesdienst zur Christnacht 
  Evang. Gemeindehaus Bellenberg 
18.00 Uhr  Christvesper  
Mittwoch, 25.12. 1. Weihnachtstag Abendmahlgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen  
Donnerstag, 26.12. 2. Weihnachtstag 
11.00 Uhr  Krabbelgottesdienst Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
09.30 Uhr                       Abendmahlsgottesdienst mit Kirchenchor 

 Evang. Gemeindehaus Bellenberg 
11.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst kath. Kirche Illerberg 

Weitere Termine der Evangelischen Kirchengemeinde  
Vöhringen-Bellenberg-Illerberg im Evang. Gemeindehaus in Vöhringen 

Gemeindeabend Dienstag, 03.12.. 19.30 Uhr 
3D Gesprächsabend  Dienstag, 17.12. 19.30 Uhr 
Thema:   
Seniorenkreis Donnerstag, 05.12. 14.30 Uhr  
Öffnungszeiten Pfarrbüro  Vöhringen 
Montag bis Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr, Freitag geschlossen 
Tel. 07306/8255  Fax: 07306/923580  
pfarramt.voehringen@elkb.de   www.evang.-kirche-voehringen.de 
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Weihnachtskonzert der 
Musikgesellschaft Bellenberg
Symphonische Bläserklänge am 25. Dezember 2013 
in der Turn- und Festhalle

Traditionell findet am ersten Weihnachtsfeiertag das Weihnachts-
konzert der Musikgesellschaft statt. Nach weihnachtlichen Klängen
zu Beginn des Konzerts dürfen sich die Besucher im Anschluss un-
ter der Leitung von Andreas Schlegel auf ein abwechslungsreiches
Programm mit symphonischen, traditionellen und modernen Blä-
serklängen freuen. Beginn ist um 20 Uhr in der Turn- und Festhalle.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf für 6 Euro im Bürgerbüro des Rat-
hauses zu den Öffnungszeiten ab Montag, 9. Dezember, bis einsch-
ließlich Freitag, 20. Dezember 2013. Restkarten können Sie an der
Abendkasse für 7 Euro erwerben. Auf Ihren Besuch freut sich die
Musikgesellschaft.

Wie jedes Jahr sucht die Musikgesellschaft Nadelbäume zur De-
koration der Konzerthalle. Es werden Bäume mit einer Höhe bis zu
ca. 9 Meter benötigt. Wer einen entsprechenden Baum zur Verfü-
gung stellen möchte, soll sich bitte beim 1. Vorsitzenden Tobias
Schiller unter Telefonnummer (0179) 9215799, melden.

Bei der landkreisweiten Ehrung von verdienten Feuerwehrkräf-
ten wurden von der Freiwilligen Feuerwehr Bellenberg drei Mit-
glieder für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt. Unser Bild
zeigt von links nach rechts: Dritter Bürgermeister Norbert Frank,
Sabine Meder, Markus Schaich, Kommandant Werner Denzel und
Stellv. Landrat Roland Bürzle. Es fehlt auf dem Bild Andreas Mir-
schel. Bild: Feuerwehr.

Gottesdienste der 
Neuapostolischen Kirchengemeinde Vöhringen 

November 2013 
 
Sonntag,  01.12. Gottesdienst  1. Advent 
09:30 Uhr  Bereitet dem Herrn den Weg! 
 
Mittwoch  04.12. Gottesdienst 
20:00 Uhr  Heilsbedürftig    
Sonntag,  08.12. Gottesdienst  2. Advent 
09:30 Uhr  Dein König kommt    
Mittwoch,  11.12. Gottesdienst 
20:00 Uhr  Trost im Advent 
 
Sonntag, 15.12. Gottesdienst  3. Advent 
09:30 Uhr  Warten und Hoffen 
 
Mittwoch, 18.12. Gottesdienst 
20:00 Uhr  Stille sein  Ruhe für die Seele 
 
Sonntag, 22.12. Gottesdienst  4. Advent 
09:30 Uhr  Freude an Gott  Gottes Freude 

an seinem Volk 
 
Mittwoch, 25.12. Gottesdienst 
09:30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst 
  Das Heil unter den Menschen 
 
Sonntag 29.12. Gottesdienst 
09:30 Uhr  Hinwendung zu Jesus Christus 
 
Dienstag 31.12. Gottesdienst  Jahresabschluss 
18:00 Uhr  Bilanz ziehen 
 
Änderungen vorbehalten  

 
 
Industriestraße 15 
89269 Vöhringen 
www.voehringen.nak-memmingen.de 

Gemeindevorsteher:  
Christian Arnold  
0731 - 71884127 
Arnold.cs@t-online.de 

Gottesdienstanzeiger der Evangelischen
Kirchengemeinde Vöhringen - Bellenberg - Illerberg

Monatsspruch Dezember 2013
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Ablesen der Wasserzähler
Die Beauftragten der Gemeinde lesen ab Anfang Dezember 2013
die Wasserzähler ab. Die Gemeinde bittet, den Zugang zu den Was-
serzählern zu gewähren und etwaige Hindernisse (Möbel, Geräte
usw.) zur Seite zu räumen.

Aus den Sitzungen des Gemeinderates am 17. und 31. Oktober 2013

Berufung eines Wahlleiters für die Kommunalwahl 
am 16. März 2014

Für die am 16. März 2014 anstehenden Kommunalwahlen wurde
Verwaltungsamtfrau Lydia Schnatterer zur Gemeindewahlleiterin
und Verwaltungsfachwirtin Verena Miller zur Stellvertretenden Ge-
meindewahlleiterin durch den Gemeinderat berufen.

Zuschussgewährung für das Benild Hospiz der Geborgenheit

Bereits Ende 2012 hat der Gemeinderat dem Hospizverein Illertis-
sen einen Investitionszuschuss für die Jahre 2013 bis 2015 in Höhe
von insgesamt 26.000 Euro in Aussicht gestellt. Nachdem die
Zweite Vorsitzende der Hospizgruppe Illertissen, Frau Roswitha
Nodin, den Gemeinderat über den aktuellen Stand der Errichtung
eines stationären Hospizes in Illertissen informiert hat, hat dieser
für das Jahr 2013 einen Betrag in Höhe von 8.000 Euro als Investiti-
onszuschuss zur Verfügung gestellt.

Stellungnahme zur 9. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Vöhringen im Bereich „Illerberg, Weißenhorner Straße Süd
Ost“

Die Stadt Vöhringen ändert ihren Bebauungsplan, um im Süden von
Illerberg den Bau eines Feuerwehrgerätehauses, die Bereitstellung
von Gewerbeflächen und die Erweiterung einer bestehenden Bio-
gasanlage zu ermöglichen. Im Rahmen der Beteiligung der betrof-
fenen Behörden hat die Gemeinde keine Einwände gegen die Än-
derung des Flächennutzungsplanes der Stadt Vöhringen in dem Be-
reich „Illerberg Weißenhorner Straße Süd Ost“ erhoben.

Beschaffung eines Regelventils zur Steuerung der Druckverhält-
nisse im Trinkwassernetz

Die Gemeinde Bellenberg bezieht den Großteil ihres Trinkwassers
von der Stadt Illertissen. Zur Drucksteuerung wird im Übergabe-
schacht der Trinkwasserleitung bei der Staatsstraße 2031 in der
Nähe der Abzweigung zum Stadtteil Au ein Druckregelventil einge-
baut. Die Kosten belaufen sich auf netto 3.362,30 Euro.

Erweiterung der Software im Rathaus für Friedhof, 
Grundstücks- und Bautagebuchverwaltung

Die seit Oktober 2002 eingeführte Software Regisafe für die Doku-
mentenverwaltung wird um die Software für Friedhofsverwaltung,
die Grundstücksverwaltung und für ein Bautagebuch erweitert. Bei
der Friedhofsverwaltung geht es insbesondere um die Grabakte,
die Abwicklung aller Aufgaben von der Bestattung bis zur Auflö-
sung eines Grabes. Dazu werden Wiedervorlagen und Fristen so-
wie die Abrechnung der Friedhofsgebühren erfasst.
Bei der Grundstücksverwaltung werden Kauf, Pacht, Erschließung,
Steuern und alle Informationen in einer Grundstücksakte zentral
und digital über die Flurnummer zusammengefasst. Dies ermög-
licht einen schnellen Zugriff über die Vernetzung auf die grund-
stücksbezogenen Daten.
Das Bautagebuch bietet ein Ablagesystem für die elektronische
Bauakte und unterstützt das digitale Ausfüllen von Formularen und
Vordrucken.
Die Kosten für die Lieferung und Installation aller Programme be-
laufen sich auf brutto 7.828,01 Euro.

Schaffung neuer P+R Stellplätze westlich des Bahnhofes 
Richtung Hammerschmiede – Vorstellung der Vorentwurfs-
alternativen

Immer wieder muss man feststellen, dass die beiden Parkplätze,
östlich und westlich des Bahnhofes unterschiedlich belegt sind. Der
Parkplatz westlich, sprich auf der Bahnhofseite, ist oft voll oder
überbelegt, der Parkplatz auf der Ostseite hingegen bietet meistens
noch genügend Parkmöglichkeiten an. Die Verwaltung stellte Er-
weiterungsmöglichkeiten und Neugestaltung von Parkplätzen auf
der Westseite und die Kosten dafür vor.
Da insgesamt noch genügend Parkmöglichkeiten vorhanden sind,
beschloss der Gemeinderat, dass eine Erweiterung der Parkflächen
auf der Westseite nicht durchgeführt wird und die vorhandenen
Parkflächen alle instandgesetzt werden. Außerdem soll eine ver-
besserte Beschilderung wie ein Parkleitsystem eingerichtet wer-
den, so dass die Parkplätze auf der Ostseite mehr angenommen
werden und sich die Lage auf der Westseite entspannt. Außerdem
wurde beschlossen, das Halteverbot in der Straße Zur Hammer-
schmiede bis zur Südseite des Grundstückes Fl.-Nr. 556/3 zu ver-
längern. Damit soll gewährt werden, dass die Zufahrt zum Gewer-

begebiet Zur Hammerschmiede mit LKWs ungehindert möglich ist.

Einigungsvorschlag der Gemeinde Bellenberg für die Zubringer-
straße zum A-7-Anschluss

In seiner nichtöffentlichen Sitzung am 31. Oktober 2013 befasste
sich der Gemeinderat eingehend mit der Beschlusslage der Stadt Il-
lertissen über die Zubringerstraße zum gemeinsamen geplanten
Autobahnanschluss A 7. Nach wie vor erwartet das Landratsamt
Neu-Ulm eine gemeinsame Lösung der Kommunen Illertissen und
Bellenberg. Aus diesem Grund fasste der Gemeinderat folgenden
Beschluss:
Obwohl Bellenberg nach Situierung und Führung aus unterschied-
lichen Gründen die Trassenvariante A 3 (südlichste Zufahrtsmög-
lichkeit) bevorzugt und kompromissbereit mit der Trasse A 2 (mitt-
lere Zufahrtsmöglichkeit) ist, stimmt sie
a) auch der aus A 1 abgeleiteten (gespiegelten) A 0 mit der Anbin-
dung an die St 2031 in einer Entfernung von ca. 150 m zum Wohn-
gebiet „Süd“ und
b) auch der Abstufung der NU 9 und NU 15 in Illertissen-Tiefenbach
zwischen der Emershofer Straße im Norden und der Gannertshofer
Straße im Süden zu.
Die Gemeinde sieht in der Trassenvariante A 0 den Vorteil, dass sie
a) durch das unterbrochene Waldgebiet (Biotop) des „Mühlholzes“
führt,
b) das regionalplanerisch dargestellte Lehmvorranggebiet ToLE-
NU-3 (wie durch A 1 und A 3) nicht durchschneidet, sondern allen-
falls im nordwestlichen Randbereich unbedeutend berührt, so dass
wohl kein Zielabweichungsverfahren erforderlich ist,
c) das nördliche Wohngebiet in Illertissen-Betlinshausen und der
Aussiedlerhof nordöstlich von Illertissen in keinster Weise berührt.
Mit der Zustimmung zur Trassenvariante A 0 durch den Gemeinde-
rat Bellenberg ist mit der Zustimmung des Stadtrates Illertissen in
der Sitzung vom 26. September 2013 die vom Landratsamt Neu-Ulm
geforderte Einigung über die Trassenführung durch übereinstim-
mende Beschlüsse erzielt worden. Die Planung zur Realisierung
des Autobahnanschlusses können somit unverzüglich weiterge-
führt werden, ohne dass die beiden Kommunen nochmals beteiligt
werden müssen.
Die Gemeinde gestaltet den A-7-Anschluss mit der Anbindung an
die St 2031 auf der eigenen Gemarkung und in eigener Zuständig-
keit und damit ohne Mitwirkung der Stadt Illertissen wie folgt aus:
a) Antrag auf Abstufung der NU 15 alt zwischen der Staatsstraße
2031 und der NU 15 neu. Damit würde die Tiefenbacher Straße von
einer Kreisstraße in eine Gemeindestraße abgestuft werden.
b) Antrag auf Instandsetzungsausgleich in angemessener Höhe für
die abgestufte NU 15 (Tiefenbacher Straße) durch den Landkreis
Neu-Ulm. Hier wird eine Ausgleichszahlung gefordert.
c) Antrag auf ein LKW-Durchfahrtsverbot im Bereich der Staats-
straße 2031 (Memminger Straße, Ulmer Straße) und zwar von der
neuen Zubringerstraße im Süden bis zum Kreisverkehr bei Vöhrin-
gen an der Staatsstraße. Eine Ausnahme würde für den Lieferver-
kehr zugelassen.
Folgende Grundsätze sind auf jeden Fall zu berücksichtigen:
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Am Mühlholz“ wird
durch den Trassenbau nicht durchschnitten. Das Umstufungspaket
in Tiefenbach, der Bau des Autobahnanschlusses und der Zubrin-
gerstraße müssen zeitgleich erfolgen. Vor allem dürfen keine Pro-
beläufe bzw. vorgezogene bautechnische Maßnahmen in Illertis-
sen/Tiefenbach durchgeführt werden.
Es dürfen keine Nutzungsbindungen auf Bellenberger Gemarkung
vorgesehen werden. Außerdem fordert die Gemeinde, dass inner-
halb eines 200-m-Streifens südlich des neuen Zubringers und eines
300-m-Streifens südlich des Wohngebietes „Süd“ durch die Stadt Il-
lertissen keine gewerbliche Nutzung stattfinden darf.
Weitere Begleitmaßnahmen, die von der Gemeinde Bellenberg ge-
fordert werden, werden zu einem späteren Zeitpunkt vom Gemein-
derat festgelegt und dem Landratsamt Neu-Ulm nachgereicht.
Der Landkreis Neu-Ulm wird nun entscheiden, ob er die Untersu-
chung der vorgeschlagenen Trassenführung A 0 in Auftrag gibt.
Sollte das Ergebnis positiv sein, kann die Planung beginnen.
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In der KiSS Bellenberg geht’s in 
der Adventszeit wieder rutschig zu!
Auch in diesem KiSS-Schuljahr dürfen sich die Kinder der Stufe 2
(1.-3. Klasse) wieder auf den schmalen Kufen der Schlittschuhe ver-
suchen. Im Dezember geht es zusammen mit der KiSS Weißenhorn
nach Senden in die Eislaufhalle, um auch den Sport auf dem Eis
kennenzulernen. Dann heißt es für die KiSS-Kinder wieder einmal in
der Woche „Handschuhe, Schal, Mütze, Skikleidung sowie Fahrrad-
helm einpacken und ab aufs Eis!“ Dies ist immer ein riesiger Spaß
für alle Beteiligten und eine der Extraaktionen der KiSS. Nähere Info
und die Termine bekommen die Eltern im Vorfeld per E-Mail.
Kinder stark machen
Anfang Oktober war Kampfsport sowie Rangeln und Raufen Thema
in der KiSS. Die Kinder durften unter fachlicher Anleitung von unse-
rem ehemaligen FSJ’ler (Freiwilliges Soziales Jahr) und einer Helfe-
rin in diesen Sportbereich schnuppern. Ob beim Kampfsport, Eis-
laufen oder in den vielen anderen Sportarten, die in der KiSS durch-
genommen werden, ist und bleibt das oberste Prinzip der KiSS: den
Kindern Spaß am Sport und der Bewegung vermitteln.
Noch freie Plätze in einigen KiSS-Gruppen
Anmeldungen für alle Mini-KiSS und KiSS-Gruppen der KiSS Bellen-
berg an KiSS-Leiter Ralf Bader per E-Mail unter: leiter@kiss-bellen-
berg.de, oder telefonisch unter (07309) 4263494 (KiSS-Büro nicht
täglich besetzt). Die Aufnahme in die KiSS Bellenberg erfolgt in der
Reihenfolge der Anmeldungen. Schnuppern im regulären KiSS-Un-
terricht ist nach Absprache möglich. Weitere Informationen finden
Sie auch unter www.kiss-bellenberg.de.

Was man mit Kürbis 
so alles machen kann
Ende Oktober haben 12 Kinder im Kindertreff für die Halloween-
party Kürbisse geschnitzt. Die Angelegenheit gestaltete sich für die
Kinder ziemlich knifflig. Mit vereinten Kräften wurden alle Kürbisse
geöffnet und danach ausgehöhlt. Mit dem Löffel zuerst die Kerne
und die Fäden, anschließend das feste Fleisch. Da spürten die Kin-
der ihre vielen Muskeln in Armen und Händen. Doch alle Anstren-
gung hat sich zum Schluss gelohnt. Als die Gruselgesichter aufge-
malt und ausgeschnitzt waren, konnte jeder auf sein kleines Kunst-
werk stolz sein. Aus dem Kürbisfleisch haben die Kinder gemein-
sam eine leckere Winter-Kürbis-Orangen-Marmelade gekocht. Zu
Beginn haben sie die Zutaten abgewogen, abgemessen und in den
Topf gegeben. Knifflig war es, einen halben Teelöffel Zimt aus der
Verpackung zu holen und da ging auch schon etwas daneben.
Letztendlich fanden doch alle Zutaten in den Topf. Danach hieß es
30 Minuten kochen. Die Kinder wechselten sich alle 5 Minuten ab
und so ging die Zeit schneller vorbei als gedacht. Das Umrühren
war nicht für jeden das Einfachste, bei zu schnellem und kräftigem
Rühren spritzte es und wenn man zu langsam war, bestand die Ge-
fahr, dass das Kürbis-Orangen-Gemisch anbrannte. Zum Glück er-
wiesen sich die Kinder als kleine geschickte Köche, die schnell lern-
ten. Jedes Kind hat dann den Zauberstab geschwungen und den
Kürbis fein püriert. Um die Orangen-Kürbis-Suppe mit weihnachtli-
chem Duft zur Marmelade zu machen, mussten noch drei Beutel Ge-
lierzucker in den Topf gegeben werden, das ganze kräftig rühren
und köcheln lassen. Dann hieß es in die Gläser umfüllen und diese
umgedreht abkühlen lassen. Viel Spaß beim Probieren!

Rezept zum Nachkochen:
1.500 g Kürbisfleisch
1.350 ml Orangensaft
½ TL Zimt
12 EL vom offenen Wintertee in 3 Teebeutel verteilen.

Alles in einen Topf geben und 30 Minuten unter ständigem Rühren
kochen lassen. Den Topf von der Herdplatte nehmen. Die Teebeutel
herausnehmen und das Kürbisfleisch pürieren. Anschließend drei
Beutel Gelierzucker einrühren und unter ständigem Rühren drei Mi-
nuten kochen. Die Masse in Einmachgläser füllen, diese schließen
und umdrehen. Fünf Minuten abkühlen lassen. Guten Appetit.
Am 25. und 28. November binden und dekorieren wir einen Ad-
ventskranz.
Der Kindertreff findet von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr mit Gina Arnold
statt.

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst

Unser Bild zeigt die Kinder, die begeistert ihre ausgehöhlten Kür-
bisse präsentieren. Bild: Gina Arnold.

Kinder stark machen –
Thema bei KiSS.

KiSS-Kinder beim Eislaufen in der letzten Wintersaison. 
Bilder: Lisa Mack.



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:
P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

Was Wohin Was Wohin Was Wohin
A bdeckfolien Restmülltonne, MKW Eternitplatten s. Asbest (festgebunden) M atratzen Müllkraftwerk

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, F ahrradreifen Restmülltonne, Handel Medikamente Apotheke, P, E
  Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln Farben, Lacke P, E Metalle Wertstoffhof, Schrotthand.

Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterglas Entsorgungsfirma Möbel Wertstoffhof,
  Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung, MKW Fensterrahmen Müllkraftwerk Holzverwerter, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne   (Kunststoff, Holz) N achtspeichergeräte Rücksprache mit 

Altkleider Altkleidercontainer, Fette (Haushalt) Wertstoffhof der Gemeindeverwaltung

Altkleidersammlung Fette (Maschinen) P, E Nahrungsmittelreste Restmülltonne,

Aluminiumdosen Wertstoffhof Feuerlöscher Rückgabe an Handel Eigenkompost

Aluminiumfolie Wertstoffhof Flaschen Wertstoffhof, Nitroverdünner P, E

Arzneimittel Apotheke / P Wertstoffinseln Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Asbest (festgebunden) Bauschuttdeponie Folien (sauber) Wertstoffhof Ölkanister E, Rückgabe an Handel
  (Blumenkästen, Dachein- Donaustetten, Abfälle G artenabfälle Wertstoffhof, P apier und Pappe Wertstoffhof,
  deckungen, Fensterbänke, befeuchten u. unbedingt in Eigenkompost Wertstoffinseln

  Wasserleitungsrohre Folie luft-u.staubdicht verp. Getränkedosen Wertstoffhof, Plastikspielzeug Wertstoffhof

Asbest (schwachgebun- Bauschuttdeponie Wertstoffinseln Plastiktuben (entleert) Wertstoffhof
  den, Großmengen) Donaustetten, Fachmann! Glaswolle Entsorgungsfirma Plastiktüten Wertstoffhof

Äste Wertstoffhof, E Glühbirnen Restmülltonne Porzellan, Keramik Wertstoffhof 

Autobatterien Rückgabe an Handel, H alogenlampen Restmülltonne R asenschnitt Wertstoffhof,
Problemmüllsammlung Handys Handyshop, Rathaus, Eigenkompost

B atterien Wertstoffhof, P, E Wertstoffhof Reifen Rückgabe an Handel, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E Heizöltank (Metall) Wertstoffhof, Rigipsplatten Entsorgerfirma

Bitumenabfälle (Haush.) Restmülltonne, MKW   gereinigt Schrotthandel, S ägemehl Restmülltonne,

Blumentöpfe, Plastik Wertstoffhof Holz Wertstoffhof, MKW, E Holzverwerter

  gereinigt Holzschutzmittel P, E Schmierfette P, E

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt I mprägniermittel P, E Schrott Wertstoffhof, Schrotthand.

Bodenbeläge (Teppich, Müllkraftwerk Insektenspray P, E Schuhe (paarweise) Altkleidercontainer
  PVC) J oghurtbecher Wertstoffhof Ski Restmülltonne, MKW

Brillen Restmülltonne, Optiker K abelreste Wertstoffhof, Schrotthand. Spanplatten Wertstoffhof, E

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Sperrmüll Müllkraftwerk

Chemikalien P, E   (zusammengelegt) Wertstoffinseln Spiegelglas Entsorgerfirma

Computer Wertstoffhof Kataloge Wertstoffhof, Spraydosen (leer) Wertstoffhof,

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffinseln Wertstoffinseln

  mengen) Müllkraftwerk Katzenstreu Restmülltonne Styropor, Chips (sauber) Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung, T apeten Müllkraftwerk

Dosen (Getränke, Wertstoffhof,   gehärtet) Entsorgungsfirma Tetrapack Wertstoffhof
  Lebensmittel) Wertstoffinseln Klebstoffe (ausgehärtet) Restmülltonne Tonerkartuschen Wertstoffhof

Drahtglas Entsorgungsfirma Knopfzellen Wertstoffhof, P, Handel Türen Wertstoffhof nach Rück-

Druckerpatronen Wertstoffhof Kondensatoren Problemmüllsammlung, sprache mit Gemeinde-

Druckgasflaschen Rückgabe an Handel   (PBC-haltig) Entsorgungsfirma verwaltung, MKW

  (keine Spraydosen) Kork Wertstoffhof V erbundverpackungen Wertstoffhof

E inweggeschirr Restmülltonne Kronkorken Wertstoffhof, Verpackungskunststoffe Wertstoffhof

Eisenschrott (auch Fahr- Wertstoffhof, Wertstoffinseln Videokassetten Restmülltonne
  räder, Waschmaschi- Schrotthandel L aub Wertstoffhof W achse P, Restmülltonne
  nen, Herde) Lametta P, E  (bleihaltig) Waschbecken, WC Wertstoffhof, Bauschutt

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthand. Laminat mit Holz- Wertstoffhof Waschmittelkarton Wertstoffhof

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,   beschichtung   (sauber) Wertstoffinseln

  schrott Entsorgungsfirma Laminat m. Kunstoff- Müllkraftwerk Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E   beschichtung Windeln Restmülltonne, Windel-

Erdaushub Baufirma oder Rück- Leim (ausgehärtet) Restmülltonne säcke bei Gemeinde-
  (nicht verunreinigt) sprache mit Gemeinde Leuchtstoffröhren Wertstoffhof verwaltung erhältlich

Esensreste Kompost, Restmüll (roh) Lösungsmittel P, E Wurzelstöcke Altholzverwerter
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Wo ist 
was los?
Samstag, 23.11.
Altpapiersammlung, 
Rot-Kreuz-Bereitschaft
Samstag, 30.11.
Adventsfeier, VdK, 
Bürgerstuben
Samstag/Sonntag, 7./8.12.
Christbaumausstellung
und Weihnachtsbazar der
Drachenbläser, Gemeinde,
Turn- und Festhalle
Samstag, 7.12.
Weihnachtsfeier, 
Eishockeyclub, 
Sportgaststätte
Samstag, 7.12.
Adventsfeier, Veteranen-
und Soldatenverein, Gelbe
Linde
Samstag, 7.12.
Weihnachtsfeier, Motor-
radclub, Vereinsheim
Mittwoch, 11.12.
Blutspende, Rot-Kreuz-Be-
reitschaft, Rot-Kreuz-Haus

Neuer Elternbeirat an der Lindenschule
Die Eltern der Kinder in der Lindenschule haben den Elternbeirat
gewählt. Die Mitglieder sind: Tanja Aschmer (Vorsitzende), Birgit
Eck (Stellvertretende Vorsitzende), Heike Merk (Schriftführerin),
Christine Schmidt (Kassiererin). Weitere Elternbeiräte sind: Daniel
Schöniger, René Ullmann, Roswitha Stutz und Ute Gerstenlauer.

Rot-Kreuz-Seniorengruppe
Die Rot-Kreuz-Seniorengruppe lädt am Dienstag, 26. November
2013, 14 Uhr, zur voradventlichen Feier in das Rot-Kreuz-Haus ein.
Der Nachmittag wird gemeinsam mit der Raiffeisenbank gestaltet,
Kinder aus dem Kindergarten werden zu Besuch kommen und Lies
und Pet umrahmen den Nachmittag musikalisch. Die Rot-Kreuz-Se-
niorengruppe freut sich auf Ihren Besuch.

Lust auf Spiel, Spaß und Sport?
Komm zu den Fußball-Bambinis beim FV Bellenberg, ein Verein mit Tradition seit 1922

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

Was sind Bambinis? Es sind vier- bis sechsjährige Fußballer und
Fußballerinnen. „Die sind doch noch viel zu klein, die können doch
noch gar nicht in einer Mannschaft spielen“, mag ein Außenste-
hender einwenden. Und ob die können! Wo die Bambinis antreten,
gibt es Fußball pur. Die „Kleinen“ jagen dem Ball nach und versu-
chen ihn irgendwie zu treffen und wenn zufällig ein Tor in der Nähe
steht, möglicherweise auch das eigene, hauen sie einfach drauf,
vielleicht geht er ja rein. Dieses Spiel bereitet Jung und Alt glei-
chermaßen Spaß. Das höchste Erlebnis für jeden Bambini ist das
erstmalige Anziehen eines Trikots. Erst dann ist er ein „richtiger“
Fußballer und wenn es dann bei einer Siegerehrung sogar noch
eine Medaille gibt, ist das Glück perfekt. Erstaunlich ist, wie schnell
aus der verspielten Jagd nach dem Ball dann richtiger Fußball wird.

Auffällig ist auch, dass die Kinder sich immer sehr zum Positiven
entwickeln.

Durch diesen Mannschaftssport lernen sie spielerisch Gruppen-
denken, Teamgeist und Ehrgeiz, auch die Motorik wird in vielen Be-
reichen gefördert und verbessert und neue Freundschaften ge-
knüpft. Der Fußballverein lädt alle Mädchen und Jungen ab vier
Jahren, die Interesse am Fußball haben, zum Schnuppern ein. Das
Training findet ab sofort bis ca. April jeweils am Mittwoch von
16.30 Uhr bis 18 Uhr in der Turn- und Festhalle statt (außer in den
Schulferien). Hallenschuhe und Getränk nicht vergessen. Für Fra-
gen stehen Ihnen gerne Harald Frank, Telefon 34403, oder Hugo
Renz, Telefon 33977, zur Verfügung. Komm zu einem kostenfreien
Probetraining in die Schulturnhalle!

Stolz halten die Bambinis ihre Pokale in die Höhe.
Mit großer Begeisterung sind die Bambinis mit dabei. 

Bilder: Timo Büchsenmann.
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Die Deutsche Rentenversiche-
rung in Bayern
Neuregelung der Auslandsrentenzahlvorschriften 
zum 1. Oktober 2013

Mit dem Gesetz zur Verbesserung der Rechte von internatio-
nal Schutzbedürftigen und ausländischen Arbeitnehmern
wurden ab 1. Oktober 2013 die Auslandsrentenzahlvor-
schriften neu geregelt. Die Rente wird zukünftig für alle Be-
rechtigten unabhängig von der Staatsangehörigkeit ohne
Kürzung auf 70 Prozent bei Wohnsitz im Ausland gezahlt.
Die Neuregelung wirkt sich auch auf bisher gekürzte Renten
aus. Die Fachinformation 8/2013 gibt einen Überblick über
die wesentlich rechtlichen Änderungen für die gesetzliche
Rentenversicherung bei der Zahlung von Auslandsrenten.
Alle elektronischen Informationen, auch die der vergange-
nen Jahre, finden Sie direkt unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-in-bayern.de/fachinformationen, oder unter
www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de, auf der
Startseite des jeweiligen Regionalträgers rechts unter Wich-
tige Links.

Kurse im Zentrum für Familie, 
Umwelt und Kultur
Krippenbaukurs

Das Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur lädt Erwachsene und
Kinder in Begleitung eines Erwachsenen ein, in diesem Wochen-
endkurs verschiedene Spanschachtel- bzw. Kasten- und Flügelkrip-
pen von ganz klein mit nur drei Figuren bis groß mit 50 bis 60 Figu-
ren zu erarbeiten. Die Spanschachteln und Kästchen werden außen
grundiert und mit brauner Farbe „geschwemmt“. Der innere Land-
schaftsbau wird mit gekleistertem Pappmaché und Rindenstücken
gestaltet und „eingestreut“. Die Figurenrohlinge werden nach dem
Grundieren farbig nach Vorlagen bemalt, lackiert und patiniert. Es
stehen ca. acht verschiedene Krippen zur Auswahl. Es können auch
mehrere kleine Schachteln gefertigt werden.
Kursdaten: Freitag, 29. November 2013, 16 Uhr bis 21 Uhr, Samstag,
30. November 2013, 9 Uhr bis 18 Uhr, und Sonntag, 1. Dezember
2013, 9 Uhr bis 12 Uhr. Kursleitung: Monica Nusser, Informationen
und Anmeldung unter Telefon (07300) 9611-0, oder www.kloster-
roggenburg.de.

Cajon-Kurs - 
Eine Holzkiste erobert die Welt

Die Cajon (dt. Holzkiste) ist eines der faszinierendsten und belieb-
testen Percussionsinstrumente unserer Zeit. Auch ohne große Vor-
kenntnisse können in relativ kurzer Zeit einfache Schlagtechniken
und Rhythmen wiedergegeben werden. Das Zentrum für Familie,
Umwelt und Kultur lädt Interessierte ein, zu trommeln bis die Fin-
ger qualmen.
Kursdaten: Samstag, 30. November 2013, 9 Uhr bis 12 Uhr. Kurslei-
tung: Holger Koppitz, Informationen und Anmeldung unter Telefon
(07300) 9611-0, oder www.kloster-roggenburg.de.

Fotos auf CD und DVD - 
Bilder lernen laufen . . . 

Ob Urlaubsbilder, Bilder von Familienfesten oder anderen Ereignis-
sen, mit dem Magix-Programm „Fotos auf DVD“ bringen Sie richtig
Schwung in Ihre Bilder. Das Zentrum für Familie, Umwelt und Kul-
tur lädt Anfänger und Fortgeschrittene ein, eine kleine Diashow zu
erstellen, Bilder zu ordnen, Übergänge und Effekte zu ergänzen,
Untertitel hinzuzufügen und die Diashow mit Musik zu untermalen.
Alles wird ausführlich erklärt und mit Beispielen geübt. Zu guter
Letzt brennen wir die Show auf eine CD bzw. DVD, um sie am Com-
puter oder auf dem Fernsehbildschirm ansehen zu können. Jeder
Teilnehmer sollte ein Laptop und eigene Bilder aus einer Serie mit-
bringen.
Kursdaten: Samstag, 30. November 2013, 12 Uhr bis 18 Uhr. Kurs-
leitung: Martin Ritzert, Informationen und Anmeldung unter Tele-
fon (07300) 9611-0, oder www.kloster-roggenburg.de.

Wenn sich erwachsene Kinder 
von den Eltern abwenden
Neue Selbsthilfegruppe

Was haben wir nur falsch gemacht, dass
sich unser Kind von uns abwendet?
Diese Frage stellen sich viele Eltern, die
unter einer problematischen Beziehung

zu ihren Kindern leiden oder deren Kontakt ganz abgebrochen ist.
Für betroffene Elternpaare und Alleinerziehende befindet sich im
Raum Ulm/Neu-Ulm eine neue Selbsthilfegruppe im Aufbau. Die ge-
planten monatlichen Treffen sollen Betroffenen Raum geben, um
ihre Erfahrungen mit dieser schwierigen Situation zu teilen und
sich gegenseitig zu unterstützen. Durch Gespräche können die Be-
troffenen lernen, Veränderungen zuzulassen, besser mit der Situa-
tion umzugehen und zu verzeihen. Ausgetauscht werden sollen
auch Möglichkeiten, die den Kontakt zu den Kindern verbessern
oder wieder herzustellen können. Betroffene Elternpaare und Al-
leinerziehende aus der Region Ulm, Neu-Ulm und dem Alb-Donau-
Kreis sind herzlich eingeladen, sich zu melden. Kontakt und Info:
Über das Selbsthilfebüro KORN, Telefon (0731) 88034410, oder kon-
takt@selbsthilfebuero-korn.de.

Abfuhr und Abholung 
der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche. Sperr-
müll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 4 EUR
bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 10 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t). Ansonsten gilt für Anlieferungen über den
genannten Pauschalgewichten von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilo-
gramm an eine Gebühr von 0,10 Euro/kg. Altpapier: Abholung am
Samstag, 23. November 2013, Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
an der Tiefenbacher Straße: Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr, Frei-
tag von 14 Uhr bis 16 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungs-
zeiten des Müllkraftwerkes in Weißenhorn: Montag bis Freitag von
7 Uhr bis 17 Uhr (durchgehend), jeden Samstag von 9 Uhr bis 12
Uhr; Asbest: Deponie in Donaustetten für Eternit: jeden Freitag
von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5 cbm pauschal 42 EUR, pro angefan-
genem cbm 84 EUR; Bauschutt über haushaltübliche Menge: An-
nahmestelle der Firma Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28,
89269 Vöhringen, Telefon 96160 – 18 EUR je Tonne, 9 EUR pauschal
bis 500 Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Räum- und Streupflicht 
für Gehwege und Gehbahnen
Das Räumen und Streuen der Gehwege und Gehbahnen im Winter
richtet sich nach der Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und der Sicherung der Gehbahnen im
Winter der Gemeinde. Diese Verordnung verpflichtet die Anlieger,
die Gehwege und Gehbahnen (Fahrbahnrand in einer Breite von ei-
nem Meter, wenn kein Gehweg vorhanden ist) entlang der Grund-
stücke im Winter in sicherem Zustand zu halten. Die Gehwege und
Gehbahnen müssen an Werktagen ab 7 Uhr (an Sonn- und Feierta-
gen ab 8 Uhr) bis 19 Uhr von Schnee geräumt und bei Schnee-, Reif-
oder Eisglätte mit abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht
jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln bestreut werden. Bei be-
sonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen)
darf Tausalz verwendet werden. Die Gemeinde hat Splittbehälter
an folgenden Stellen aufgestellt, aus denen die Bürger kostenlos
Streusplitt abholen können: Altes Wasserwerk, Am Kirchberg
(Treppenaufgang), An der Halde (Bauerngasse), An der Halde (Blü-
tenstraße), ASV-Halle, Bahnhofstraße (Mühlbachbrücke), Bayern-
straße, Blütenstraße (Ziegeleistraße), Ellerbachstraße (Memminger
Straße), Falkenstraße (Parkplatz), Gartenstraße (Am Bahndamm), Il-
lerstraße (Wertstoffinsel), Josef-Roth-Straße (Mühlbachsteg), Karls-
bader Straße (Schlesier Weg), Kirchplatz (Parkplatz), Königsberger
Straße (Kinderspielplatz), Rathaus, Reichenberger Straße (Am
Sportplatz), Römerhalde, Siebenbrunnen, Volksschule, Werkstraße
(Rechbergstraße) und Zur Illerau (Wendefläche).
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Sekretariat:
Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller,
Telefon 78440
vogt-keller@gemeinde-
bellenberg.de
Thurnhofer Sigrun, Telefon 78441
thurnhofer@gemeinde-
bellenberg.de
Mader Heidi, Telefon 78442
mader@gemeinde-bellenberg.de
Finanzen und Besitz:
Schnatterer Lydia, Telefon 78450
schnatterer@gemeinde-bellen-
berg.de
Miller Verena, Telefon 78451
miller@gemeinde-bellenberg.de
Rechtsteiner Irene, Telefon 78452
rechtsteiner@gemeinde-bellen-
berg.de

Bauen und Technik:
Eisenhut Thomas, Telefon 78420
eisenhut@gemeinde-bellenberg.de
Max Anja, Telefon 78421
max@gemeinde-bellenberg.de
Service und Soziales:
Richter Daniela, Telefon 78410
richter@gemeinde-bellenberg.de
Zanker Kathrin, Telefon 78411
zanker@gemeinde-bellenberg.de
Lipp Carmen, Telefon 78411
lipp@gemeinde-bellenberg.de
Cornes Daniel, Telefon 78411
cornes@gemeinde-bellenberg.de
Beck Claudia, Telefon 78413
beck@gemeinde-bellenberg.de
Wagenbrenner Silke, Telefon 78417
wagenbrenner@gemeinde-bellen-
berg.de

Einladung zur
Christbaumausstellung
am 07. und 08.12.2013

Die Gemeinde Bellenberg lädt Sie alle recht herzlich ein zur
Christbaumausstellung am 2. Adventswochenende in der 

Turn- und Festhalle Bellenberg!

Verschiedene Vereine und Gemeinschaften werden 
Christbäume nach eigenen Ideen oder einem Motto gestalten.

Zusätzlich wird noch ein Rahmenprogramm gestaltet und 
am Sonntagnachmittag kommt der Nikolaus.

Die Öffnungszeiten sind:
Samstag, 07.12.2013, 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Sonntag, 08.12.2013, 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Im Foyer der Turn- und Festhalle wird gleichzeitig der beliebte
Weihnachtsbazar der Drachenbläser stattfinden.

Für das leibliche Wohl sorgen die Drachenbläser 
sowie die Bürgerstuben!

Der Eintritt ist kostenlos.

D-Junioren des Fußballvereins 
erhalten neue Bälle
Die D-Jugendspieler des FV Bellenberg können sich über neue Trai-
ningsbälle freuen. Diese konnten durch eine Spendenaktion finan-
ziert werden. Der FVB bedankt sich deshalb recht herzlich bei den
Ballspendern: Udo Wölpert, Gerold Fischbach, Günter Bedon, Do-
minic Nitsche, Stefan Lettner, Tobias Haag, Bambam, Gaststätte
„Zur gelben Linde“, Reinhold Windirsch, Johannes Hilgartner, Max
Fischer, Alois Renz, Margarete Sacher, Monika Nehmer, sowie allen
Spendern, die nicht namentlich genannt werden wollen. Unser Bild
zeigt die D-Junioren, die sich für die Spenden bedanken und sich
freuen, mit den neuen Bällen trainieren zu können. 

Notruftafel der Gemeinde Bellenberg 
 
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112  

Polizei Illertissen 07303/96510 

Polizei 110 

Gemeinde Bellenberg 7840 

Wasserwerk (Bereitschaft) 0170/9036863 
Gas (Erdgas Schwaben) 
 Tag- und Nachtdienst 

08221/36020 
0800/1828384 

Strom (LEW) 07303/967511 

Kabel Deutschland 
                       Störung 
                       Privatanschlüsse 

 
0800/5266625 
0800/233325 

Technisches Hilfswerk 0731/78479 

Notarztnummer 116117 
Krankentransport 
Bereitschaftsdienst Kassenärztl. 
Vereinigung 

19222 
01805/191212 

Giftnotruf München 089/19240 

Caritas-Centrum Illertissen 
ASB-Pflegedienste/Sozialstation 

07303/96770 
07303/96630 

Illertalklinik Illertissen 07303/1770 

Stiftungsklinik Weißenhorn 07309/8700 

Donauklinik Neu-Ulm 0731/8040 

AIDS-Beratung Neu-Ulm 0731/37331 od.  
0731/19411 

Weißer Ring (Kriminalitätsopfer) 01803/343434 

Frauenhaus Neu-Ulm 0731/73746 

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1110333 
Sperrhotline  Sperrung 
Personalausweis 0180/1333333 

Telefon-Seelsorge rk. 0800/1110222 

Telefon-Seelsorge ev. 0800/1110111 

Tierschutzverein 07309/425282 

N I C H T  D I E  H A A R E  R A U F E N  –

GUTSCHEIN KAUFEN

Weihnachtsangebote 
für Familien und Paare 

www.jap-fotografie.de | Fon 0162.9 71 07 75

jetzt
informieren

Bild: Fußballverein.

Erreichbarkeit im Rathaus

Meldung: 1. Wo? 2. Was? 3. Wer? Wie viele? 4. Welche Verletzungen?
5. Warten auf Rückfragen!
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Der Neubau des eigenen Heimes erfordert auch 
eine Vielzahl von Entscheidungen in Bezug auf 
Lebensqualität, Werterhaltung und Funktionalität. 

Und einen Partner, der Ihre Träume mit persönlicher 
Beratung und großer Erfahrung realisiert.

Schön, dass es diesen Partner gibt!

NEUBAU IST PRIMA-BAU!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!

 Hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze  
 bis zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts  
 vergessen

 Garantierte Festpreise schenken höchste  
 Finanzierungssicherheit   

 Exakte Projektplanung und straffe Bauleitung für 
 höchste Termintreue

 Auf Wunsch auch Bauabschnitte in Eigenleistung 

PRIMA-BAU GmbH 
 
Geschäftsführer

Rudolf Bader 
Dipl. Ing. (FH), Arch.

Mühlenweg 8 
89287 Bellenberg

Tel.: 0 73 06 / 92 10 11 
Fax: 0 73 06 / 92 10 12

E-Mail: info@prima-bau.de 
Web: www.prima-bau.de
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